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Montage des WÜDO Kotflügels vorne anMontage des WÜDO Kotflügels vorne anMontage des WÜDO Kotflügels vorne anMontage des WÜDO Kotflügels vorne anMontage des WÜDO Kotflügels vorne an
der R 1150 Rder R 1150 Rder R 1150 Rder R 1150 Rder R 1150 R

Zunächst wird das originale Kotflügelvorderteil
demontiert. Hierbei wird auch die obere Gummi-Füh-
rung der Tachowelle demontiert. Sie kann nach Lösen
der Tachowelle aus dem Tachoantrieb nach unten
abgezogen werden.

Der WÜDO Kotflügel wird nun an den oberen
Befestigungen mit den langen Schrauben und der se-
rienmäßigen Hülse fixiert (Abb1).

Vielen Dank für Ihren Kauf und Ihre Entschei-
dung Ihrer R 1150 R etwas Gutes zu tun.

Der neue vordere Kotflügel sieht wesentlich leich-
ter aus, nimmt aber trotzdem die Linienführung des
Tanks wieder auf und fügt sich so harmonisch in die
Gesamtlinienführung ein. Durch die Verkleidung der
Standrohre unterstreicht er zudem den bulligen Cha-
rakter des neuen Roadsters.

Viel Vergnügen an Ihrem neuen Kotflügel und
allzeit gute, unfallfreie Fahrt.

Helmut Wüstenhöfer

Unten erfolgt die Befestigung an den vorhande-
nen Augen und den mitgelieferten Hülsen (Abb2).

Anschließend ist die Ausrichtung des Kotflügels
zu kontrollieren und alle vier Schrauben fest anzuzie-
hen. Hierbei sollten die Schrauben mit einem kleinen
Tropfen mittelfestem Loctite gesichert werden.

Abb. 1

Abb. 2


